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Zukunft der Kultur - Kultur der Zukunft  
Auftrag zur Erarbeitung eines Kulturkonzepts 

 
01 
Die Kulturdirektion erarbeitet ein Konzept zur Entwicklung der Kultureinrichtungen 
und der Kulturangebote sowie der Kunstförderung, die durch den städtischen 
Haushalt unterhalten und finanziert bzw. mitfinanziert werden. 
 
02 
Hinsichtlich des finanziellen Rahmens für das Konzept wird ein Ausgabevolumen auf 
der Grundlage des Haushaltsplanentwurfes 2008 von 13.312.522 € unterstellt. (Das 
ist der Teil des Kulturhaushaltes ohne EB Theater, EB Zoo/Aquarium, Zuschuss 
Theater Waidspeicher, Puppentheater e.V., Volkshochschule und Schülerakademie, 
Märkte und Sondermärkte.) 
 
03 
Durch Neustrukturierung und Bündelung von Aufgabenfeldern sollen die Ausgaben 
so eingesetzt werden, dass Schwerpunkte sichtbar werden. Zudem sind die derzeitig 
angedachten neuen Angebote und Einrichtungen sowie Maßnahmen, die geeignet 
sind, vermehrt Kinder und Jugendliche zur Nutzung und zum Besuch anzuregen, 
umzusetzen. 
 
04 
Das Konzept sollte auf drei Säulen beruhen: Die erste Säule umfasst Kultur als 
Grundlage von Bildung im umfassenden Sinne des Wortes. Sie sichert die 
"Grundversorgung" vor allem der Einwohner aber auch der Gäste. Die Entwicklung 
kultureller Einrichtungen und Projekte, die Steigerung ihrer Attraktivität unter 
kulturtouristischem Aspekt, bildet die zweite Säule. Die dritte schließlich umfasst den 
Bereich der Kunstförderung. 
 
05 
Das Konzept muss deutlich machen, wo die Prioritäten für die Entwicklung innerhalb 
der einzelnen Säulen liegen. Die Kosten sind jeweils auszuweisen. 
 
06 
Das Konzept soll so fertig gestellt werden, dass es bis 31.03.2008 im 
Kulturausschuss erstmals diskutiert werden kann. Grundlage dieser Debatten soll 
das in diesem Beschluss geforderte Kulturkonzept sein, zu dessen Erarbeitung 
externer Sachverstand beigezogen werden kann. 


